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Rekordumsatz bei Getzner Werkstoffe
Marktausbau und neue Produkte bringen positives Geschäftsjahr 

Bürs. 2014 erwirtschaftete Getzner Werkstoffe einen Gesamtumsatz von rund 70 Millionen Euro. Der Hersteller von Schwingungsschutzlösungen steigert damit seinen Umsatz gegenüber dem Vorjahr um rund acht Prozent. Das Unternehmen führt das gute Ergebnis auf den stetigen Ausbau der drei Geschäftsbereiche Bahn, Bau und Industrie sowie auf Innovationen im Produktportfolio zurück. Frankreich bekommt 2015 eine eigene Niederlassung.

[bookmark: _GoBack]Getzner, einer der weltweit führenden Spezialisten für Schwingungs- und Erschütterungsschutz, blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. Das Unternehmen erzielte 2014 einen Gesamtumsatz von 70,3 Millionen Euro, das entspricht einer Steigerung von knapp 8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. „Das Wachstum in den westeuropäischen Märkten von rund 25 Prozent hat zu diesem Erfolg maßgeblich beigetragen. In Skandinavien, Italien und Osteuropa liefen die Geschäfte besonders gut, was wir auf die intensivere Marktbearbeitung zurückführen. Unsere Marktpräsenz konnten wir dadurch weiter verstärken, diesen Trend setzen wir unter anderem mit der geplanten Standortgründung in Frankreich fort“, erklärt Jürgen Rainalter, Geschäftsführer von Getzner, und ergänzt: „Für 2015 ist ein weiterer Ausbau des weltweiten Vertriebspartnernetzes und nochmals eine Vergrößerung unseres internationalen Vertriebsteams geplant.“ Auch die Geschäftsentwicklung des erst 2013 gegründeten US-Standorts liegt 2014 über den Erwartungen. Die Spitzenleistungen am US-Markt würdigte die Außenwirtschaft Austria am 20. Februar 2015 in der Kategorie Trendsetter mit der Verleihung des  WirtschaftsOskars.

Drei Geschäftsbereiche, drei Zugpferde
Alle drei Geschäftsbereiche von Getzner – Bahn, Bau und Industrie – sind auf Wachstumskurs. Getzner zielt laut Geschäftsführung in allen drei Bereichen auf die Markt- und Innovationsführerschaft ab. Im Geschäftsbereich Industrie bestätigen prestigeträchtige Aufträge, wie beispielsweise der Großauftrag über Waggonbodenlagerungen für den Schienenfahrzeughersteller Hitachi, die Vorgehensweise des Unternehmens. Die Anwendungsgebiete hier sind vielfältig, sie reichen von der elastischen Fußbodenlagerung für Waggons bis zum Schwingungsschutz für MRI-Geräte für die medizinische Diagnostik. Der Bereich Bau – auch das Spezialgebiet Holzbau – gewinnt seit Jahren immer mehr an Bedeutung. Schwingungsschutzlösungen gibt es für Fußböden, flankierende Bauteile wie Decken und Wände oder für ganze Gebäude. Zu den Referenz-Highlights im Bereich Bau zählt der Schwingungsschutz, den Getzner 2014 für die Red Bull Music Academy in Tokio realisierte. Renommierte Bahn-Referenzen des vergangenen Jahres sind der Erschütterungsschutz für den Gotthard-Basistunnel, den längsten Bahntunnel der Welt, bzw. für die Hochgeschwindigkeitsstrecke LGV Est in Frankreich.


2015: Fokus auf den Vertrieb
Im Jahr 2015 hat Getzner viel vor: „Wir bauen unsere internationale Präsenz weiter aus. Um mit unseren Mitarbeitern noch näher beim Kunden zu sein, gründen wir zum Beispiel in Frankreich in Kürze einen Vertriebsstandort. In China fokussieren wir auf das Geschäftsfeld Bahn, speziell Vollbahnen, Schwerlasttransportstrecken und den Nahverkehr. Um den Unternehmenserfolg auch künftig sicherzustellen, sind wir auch intern gefordert: Wir passen unsere Strukturen weiterhin Zug um Zug an die neuen Herausforderungen an und machen die Prozesse in allen Bereichen effizienter. Auch die positive Firmenkultur und den Unternehmensgeist entwickeln und pflegen wir weiter“, so Jürgen Rainalter abschließend.
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BU: Den größten Beitrag zum Jahreserfolg 2014 leistete der westeuropäische Markt mit einem Wachstum von 25 Prozent.
Bildquelle: Getzner Werkstoffe, Veröffentlichung honorarfrei.


Getzner Werkstoffe GmbH
Getzner Werkstoffe ist einer der führenden Spezialisten für Schwingungs- und Erschütterungsschutz. Das Unternehmen wurde 1969 als Tochter der Getzner, Mutter & Cie gegründet. Die Lösungen basieren auf den in Bürs entwickelten und hergestellten Werkstoffen Sylomer® und Sylodyn®. Sie kommen in den Bereichen Bahn, Bau und Industrie zum Einsatz. Das Unternehmen vertreibt seine Produkte weltweit. 

Neben den Standorten in Bürs und Deutschland hat Getzner auch Niederlassungen in China, Frankreich, Indien, Japan, Jordanien und den USA. Ein engmaschiges Vertriebsnetz in Europa wird durch Vertriebspartner in den USA, in Südamerika und Fernost ergänzt. Partner in insgesamt 35 Ländern der Welt vertreiben Produkte von Getzner flächendeckend. Durch die Reduktion von Lärm und Vibrationen leistet Getzner einen wertvollen Beitrag zur Steigerung der Lebens- und Arbeitsqualität.

Daten und Fakten – Getzner Werkstoffe GmbH 
Gründung:		1969 (als Tochter der Firma Getzner, Mutter & Cie)
Geschäftsführer: 		Ing. Jürgen Rainalter
Mitarbeiter/innen:		220 am Standort Bürs, 100 weitere im Ausland
Umsatz 2014:		70,3 Mio. Euro
Geschäftsbereiche:	Bahn, Bau, Industrie
Output 2014:		7.367 Tonnen technische PUR-Werkstoffe 
Recycling 2014:		17 Tonnen PUR-Werkstoff-Reste
Headquarter: 		Bürs (AT)
Standorte:		Amman (JO), München, Berlin, Stuttgart(DE), Charlotte (US), Peking,      
                                           Kunshan (CN), Lyon (FR), Pune (IN), Tokio (JP)
Exportquote:		86 Prozent
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